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A1. Füllen Sie die Tabelle aus! [10 Minuten]

	Person
	Seine/Ihre wichtigste/fundamentale "Rebellion"

	Wuschel
	Er sucht überall Exile on Main Street

	Micha
	

	Miriam
	1.

2.



	Herr Kuppisch
	

	Frau Kuppisch
	

	Mario
	

	Onkel Heinz
	

	ich (Ja, Sie!)
	


A2. Indem

Wenn Sie Zeit haben, formen Sie Sätze mit "indem" auf der Basis Ihrer Tabelle.

z.B.: Wuschel rebelliert, indem er überall Exile on Main Street sucht.

Micha rebelliert, indem er…

B. Vokabelliste für Test 1 ODER Rollenspiel [10 Minuten]

Arbeiten Sie in Vierergruppen
Formen Sie Sätze über das Buch mit der Vokabelliste für Ihre Sektion!

ODER

Micha und Miriam haben jetzt Kinder. Die Kinder fragen: "Wie habt Ihr Euch kennen gelernt?"  Spielen Sie die Szene spontan! [2 von Ihnen spielen Miriam, 2 von Ihnen spielen Micha. Wer eine Idee hat, spricht.]

C. Reflexive Verben  [5 Minuten]: Formen Sie die Sätze über den Text mit reflexiven Verben (Partner)

z.B.: sich verlieben (in)

==> Student 1: Micha hat sich in Miriam verliebt

Student 2: Ich habe mich in Miriam verliebt

Ideen: 

· sich verlieben (in) (Mario)

· sich anziehen (2 Anzüge)

· sich (sehr) gut/schlecht fühlen (als…/weil…)

· sich schminken (um älter auszusehen)

· sich setzen (in seinen Sessel)

· sich freuen auf [=look forward to] (Micha freut sich darauf, dass…)

· sich hinlegen [=to lie down] (und ist tagelang nicht aufgestanden)

· sich verfahren (Miriams Vater auf dem Weg zum Standesamt; Miriam ist ein uneheliches Kind, weil…)

· sich verspäten (auf dem Weg ins Rote Kloster)

· sich (+Dat) vorstellen (Micha)

· sich (+Dat) überlegen [=to think something over] (wie/wann/warum…)

· sich amüsieren (mit) (Micha und seine Freunde) [==> Student 2: Wir…]

· sich gewöhnen an [=to get used to] (die Bewohner der Sonnenallee) [==> Student 2: Wir…]

· sich sehnen nach [=to long/yearn for] (Miriam)

· sich Sorgen machen um [=to worry about]

D. Fragen zur Diskussion [15 Minuten]

Diskutieren Sie in Gruppen von 4 Personen die Fragen, die Sie interessant finden!

1. Hat Ihnen das Buch gefallen? [==> Ja/Nein, es hat mir (nicht) gefallen, weil…]

2. Was war Ihre Lieblingsszene?

3. Der Wunderrusse soll uns an eine historische Figur erinnern. Wissen Sie, an wen? Warum ist er relevant?

4. Wie/Warum hat der Kontrast zwischen dem Film In achtzig Tagen um die Welt und den Panzern auf der Straße Miriam so deprimiert? Wie/Warum hat der Beginn von Michas erstem Tagebuch Miriam gerettet?

5. Das Buch beschreibt, oft mit Humor, viele Aspekte des Lebens in der DDR. Können Sie sich vorstellen, in der DDR zu leben? Was würde Ihnen gefallen? Was nicht? Was wäre interessant?

6. Der Erzähler [=narrator] schreibt am Ende, dass glückliche Menschen ein schlechtes Gedächtnis und reiche Erinnerungen haben. Was meint er damit? Wie würden solche Menschen heute über die DDR denken?

7. Welche Ausdrücke [=expressions], die Ihnen Spaß machen, haben Sie gelernt? Werden Sie z.B. eine attraktive Person mit "Ich habe nicht mehr lange zu leben" ansprechen?

8. Was denken Sie: wie Leben die Personen aus dem Buch jetzt, 20 Jahre später? Beschreiben Sie einen typischen Tag im Leben von Micha, Miriam und den anderen Personen aus dem Buch heute.

9. Welche Fragen haben Sie über das Buch?

